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1. ÜBERBLICK 

 

2. RETTUNGSBEIHILFEN  

2.1 "Gewähren" einer Rettungsbeihilfe und Zeitpunkt der Notifizierung  

2.2 Charakter einer vorübergehenden Unterstützungsmaßnahme  

2.3 Sechs-Monatsfrist  

 

3. UMSTRUKTURIERUNGSBEIHILFEN 

3.1 Unternehmen in Schwierigkeiten: "Auffanglösungen" 

3.2 Die zentralen Genehmigungsvoraussetzungen:  
Wiederherstellung der langfristigen Rentabilität; Vermeidung unzumutbarer 
Wettbwerbsverfälschungen;  Begrenzung der Beihilfe auf das Minimum 

3.3 Tragfähiger Umstrukturierungsplan  

• Zur Bedeutung eines Umstrukturierungsplans  

• Zum Inhalt des Umstrukturierungsplans  

• Besonderheiten öffentlicher Unternehmen  

• Berücksichtigung von Alt-Beihilfen ?   

 

4. AUSBLICK  

4.1 Novellerierungsbestrebungen  

4.2 EU-Erweiterung   

 


